
Fraktion vor Ort 
 Treptow-Köpenick

spdfraktion-berlin.de

Einladung 

Treffen Sie 
Ellen Haußdörfer 
Ihre Abgeordnete für   
Treptow-Köpenick 
 
23. August 2022

So erreichen Sie mich Programm

Dienstag, 23. August 2022 

10:00 – 11:30 Uhr (öffentlich, nach Anmeldung) 
Besuch der JFE  Grimau 
Besichtigung und Gespräch mit der Leitung der Jugend -
freizeiteinrichtung und zum anstehenden Neubau in der 
Waldstraße 

Waldstraße 7, 12489 Berlin 
 

12:00 – 14:00 Uhr (nicht öffentlich) 
Besuch der Polyprint GmbH 
Austausch mit Geschäftsführer Fabian Lüdke über 
 familienfreundliche Unternehmenskultur und aktuelle 
 Wirtschaftsthemen 
 

14:30 – 16:00 Uhr (öffentlich, nach Anmeldung) 
Anna-Seghers-Museum 
Besuch und Führung durch die Gedenkstätte mit Irina Vogt 
(Vorsitzende des Kulturausschusses in der BVV Treptow-
 Köpenick) und Melanie Kühnemann-Grunow (medien- und 
kulturpolitische Sprecherin der SPD-Fraktion im 
 Abgeordnetenhaus) 

 Anna-Seghers-Str. 81, 12489 Berlin 
 

16:30 – 18:00 Uhr (öffentlich) 
Auf einen Kaffee oder Tee mit Ihrer Abgeordneten 
Sprechstunde und Austausch im „Monkey Donuts" sowie mit 
Rainer Hölmer, Sprecher für Bürgerdienste in der BVV und 
Adlershofer Kiezpate 

 Dörpfeldstraße 24, 12489 
 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 
 
Ellen Haußdörfer 

Bürgerbüro 
Ellen Haußdörfer, MdA 
 
Am Falkenberg 117  
12524 Berlin 
 
Telefon: (030) 23 25 22 80 
E-Mail: ellen.haussdoerfer@spd.parlament-berlin.de 
 

www.facebook.com/haussdoerfer 

 www.instagram.com/politik.haussgemacht 

 www.haussdoerfer.de 

 
 
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, kontaktieren Sie 
gerne mein Büro zu folgenden Öffnungszeiten. 
 

Öffnungszeiten 

Mo nach Vereinbarung 
Di 09:00 –17:00 Uhr 
Mi nach Vereinbarung 
Do 09:00 –17:00 Uhr 
Fr 09:00 –13:00 Uhr 
 
Sollten Sie diese Öffnungszeiten nicht wahrnehmen kön-
nen, vereinbaren Sie bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin. 
 
 
SPD-Fraktion des Abgeordnetenhauses von Berlin  
Niederkirchnerstraße 5 • 10117 Berlin 
Telefon: (030) 23 25 22 22 
E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de  
www.spdfraktion-berlin.de 
V.i.S.d.P. Torsten Schneider, Parl. Geschäftsführer



SPD-Fraktion –  
Wir für Berlin 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner,  
 
unsere Heimatstadt ist eine sympathische, quirlige und 
bunte Metropole im Herzen Europas. Berlin ist eine Stadt, 
die immer in Bewegung ist und in der sich jede und jeder 
wohlfühlen kann. Das ist der Anspruch der SPD-Fraktion. 
Daher kommen wir regelmäßig mit der Fraktion vor Ort. 
Wir möchten wissen, wo Sie ganz persönlich der Schuh 
drückt, wo etwas noch besser laufen könnte oder, wo 
etwas schon gut funktioniert. Wir möchten zuhören und 
Ihre Anregungen in unsere tägliche Arbeit aufnehmen. 
 
Unsere 36 Abgeordneten stellen einen Querschnitt der 
Berliner Gesellschaft dar – sie kommen aus Ost und West, 
stammen aus den verschiedensten Berufen und haben 
ganz unterschiedliche Lebenswege. Genau wie die bald 
vier Millionen Menschen in Berlin. Und wie die Berlinerin-
nen und Berliner haben auch wir klare Ziele: Unsere Stadt 
muss bezahlbar bleiben, wir wollen eine solidarische Stadt, 
ein echtes Miteinander. Jede und jeder hat ganz spezielle 
Interessen, die alle gleich wichtig sind. Vor allem aber liegt 
uns eines am Herzen: Wir machen Berlin noch besser, als 
es jetzt schon ist – gerechter, solidarischer, menschlicher! 
 
Damit dies gelingt, möchten wir mit Ihnen im Gespräch 
bleiben. Wir, Ihre SPD-Fraktion, sind für Sie jederzeit an-
sprechbar. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Ihr Raed Saleh 
Fraktionsvorsitzender

Fraktion vor Ort 
in Adlershof 
Liebe Nachbarinnen und 
Nachbarn, 
 
nach fünf Jahren in der Bezirksverord-
netenversammlung freue ich mich 
sehr, Sie in Adlershof und Altglienicke 
wieder im Abgeordnetenhaus ver -
treten zu dürfen. Als jugend- und 
 familienpolitische Sprecherin möchte 
ich meinen ersten „Fraktion vor Ort"-
 Termin am 23. August mit genau diesen Themen füllen. 
Dabei komme ich gerne mit Ihnen über alles ins Gespräch, 
was Ihnen auf dem Herzen liegt. 
 
Jugendfreizeiteinrichtung (JFE) „Grimau“ 
Eine wachsende Stadt bedeutet auch einen höheren Platzbe-
darf in und an Schulen sowie bei Freizeitangeboten. Insbe-

sondere nach Adlershof ziehen 
immer mehr Familien mit ihren 
Kindern. So sind Gebäude, in 
denen Schulisches und Außer -
schulisches untergebracht war, 
bald zu klein und etwas Neues 

muss her. Der Baustart für ein eigenes Haus für die Jugend-
freizeiteinrichtung „Grimau“ und den „Grimau Club”, die ak-
tuell Räume der Heide-Schule nutzen, steht dabei kurz bevor. 
 
Familienfreundlichkeit und Wirtschaft zusammen gedacht 
In Zeiten, wo Fach- und Führungskräfte überregional umwor-
ben und lokal gebraucht werden, ist das Thema „Vereinbar-
keit von Beruf und Familien“ ein wichtiger Faktor des 

Erhaltes und der Gewinnung von 
Personal. Auch der Bezirk erkennt 
die Anstrengungen von Wirt-
schaftsunternehmen an, hier 
 besondere Impulse zu setzen und 
zeichnet diese aus. Schon mehr-

mals gewonnen hat die Polyprint GmbH, welche in Adlershof 
ansässig ist. Bei dem Besuch besonders wichtig ist die Frage, 
wie ein familienfreundlicher Ablauf und Betrieb organisiert 
werden kann und vor welchen Herausforderungen die lokale 
Wirtschaft im Zeichen der Krise steht.

Auf eine Führung im Anna-Seghers-Museum  
Eine der wichtigsten Schriftstellerinnen der Neueren Deut-
schen Literatur, Anna Seghers, lebte und wirkte in Adlershof. 
Neben der Benennung „ihrer“ 
Straße sowie der weiterführen-
den Schule in Adlershof, wurde 
ihre Wohnung in der Hausnum-
mer 81 in eine Gedenkstätte um-
gewidmet. Gemeinsam mit der 
Ausschussvorsitzenden für Wei-
terbildung und Kultur in der Be-
zirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick, Irina Vogt, 
sowie meiner Kollegin und Sprecherin für Kultur und Medien 
der SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus, Melanie Kühne-
mann-Grunow, wird es bei diesem Museumsbesuch um die 
Erinnerung und den Umgang an und mit bedeutende(n) 
Frauen der Literaturgeschichte gehen. 
Aufgrund der räum lichen Platzkapazitäten bitte ich um An-
meldung per E-Mail (Ellen.Haussdoerfer@spd.parlament-
berlin.de). 
 
Sprechstunde bei Kaffee und Tee 
Welche Ideen haben Sie für Adlershof und den Bezirk? 
Wo drückt Ihnen der Schuh? Kommen Sie mit mir ins 
 Gespräch! 
 
Ich freue mich auf Sie,  
 
Ihre 
 
 
 
Ellen Haußdörfer 


